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Beteiligung und Engagement im Seelsorgeraum Katholische Kirche in Bregenz 
In dieser Broschüre finden Sie ein breites Angebot an Beteiligungsmöglichkeiten und ehrenamtlichen Tätigkeiten 
in unseren Pfarren. Eine Vielzahl an Menschen engagiert sich in unseren Pfarrgemeinden und bringt Zeit, Talente 
und Leidenschaften vielfältig ein. So entstehen kleine und große Segensorte in unserer Stadt, wo Gottes Liebe 
und Nähe spürbar wird.

Wir freuen uns, wenn Sie Lust haben, Ihre Talente in unsere Gemeinschaft einzubringen und laden Sie ein, sich 
auf die Suche zu machen und in unserem Angebot zu blättern.

Gerne sind wir auch für ein persönliches Gespräch für Sie da.

SEI DABEI
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Alles mit Maß und Ziel 
Sie selbst wissen und entscheiden, wieviel Zeit Sie 
in vestieren möchten. Bringen Sie es zur Sprache und 
stecken Sie Ihren zeitlichen Rahmen und Ihre Möglichkei­
ten ab. Ehrenamt soll nicht zur Belastung werden, sondern 
Freude bereiten. 

Vielfalt und Mut zum Ausprobieren
Wenn Sie die Broschüre lesen, sehen Sie, dass ganz 
unter schiedliche Talente gefragt sind. Erst dadurch wird 
das Leben der Kirche vielfältig und bunt. Sie dürfen bei 
uns etwas ausprobieren und zuerst hineinschnuppern. 

Zutrauen und Wertschätzung 
Wir pflegen eine Kultur der Wertschätzung, in der Men­
schen durch eine gute Begleitung und Schulung wachsen 
können. Im Gespräch und mit echtem Interesse finden wir 
heraus, was gerade für Sie stimmig und passend ist. Auch 
ein Nein und ein Ende werden akzeptiert! 

Freiwillig, aber nicht umsonst
Sie werden mit uns finanziell nicht reich. Dafür ver­
sprechen wir Ihnen die Erfahrung von Freude, Gemein­
schaft und eine Tätigkeit mit Sinn! 

FREIWILLIG
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KONTAKT

Wir wünschen Ihnen viel Freude bei der Lektüre und 
hoffen, dass Sie neugierig werden. Wenn ja ­ sprechen 
Sie uns an und/oder schreiben Sie uns eine E­Mail. Die 
Kontaktpersonen finden Sie auf der letzten Seite oder auf:

www.kath-kirche-bregenz.at/ehrenamt

Foto / 
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MIT FAMILIEN DURCHS 
KIRCHENJAHR

In den Pfarrgemeinden gibt es viele bunte Angebote, 
die junge Familien, Kinder und Eltern, Großeltern, … 
durchs Kirchenjahr begleiten.

 _ Familien­ und Kleinkindergottesdienste
 _ Krippenfeier
 _ Feiern in der Karwoche und an Ostern
 _ Kakao und Butterbrot (Frühstück für Familien mit 

kleinen Kindern)
 _ Bastel­ und Spielnachmittage

Wie Sie sich engagieren können
 _ Mitgestalten und Leiten von kindgerechten 

Gottesdiensten
 _ Mithelfen beim Familienfrühstück
 _ Kreative Angebote von Bastel­und Spielnachmit­

tagen organisieren und umsetzen

NIKOLAUSBESUCH

Anfang Dezember sind mehrere Nikolaus­Gruppen in 
Bregenz unterwegs und besuchen Familien. Die Kinder 
freuen sich sehr über diesen ganz besonderen Besuch, 
der sie zum Strahlen bringt. 

Wie Sie sich engagieren können
Jeweils am 5. und 6. Dezember als Nikolaus oder 
Knecht Ruprecht unterwegs sein



Seite 7

GRUPPENLEITER/IN  
FÜR MINITREFFEN UND  
JUNGSCHAR

Bei regelmäßigen Treffen können Kinder Gemeinschaft 
erleben, spielen, basteln und Spaß haben. 
 
Wie du dich engagieren kannst 
Jugendliche ab 15 Jahren oder Erwachsene können 
wöchentlich Jungschar­ oder Ministrant/inn/en­Stun­
den vorbereiten und leiten. Für diese Aufgabe ist es 
wichtig, dass du Spaß und Freude am Spielen hast und 
gerne mit Kindern Zeit verbringst.

Die Zeit, in der du dich für Kinder engagierst, kann  
bestätigt werden, z. B. für eine Au­Pair­Bewerbung.
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DREIKÖNIGSAKTION

Kinder ziehen, als Könige verkleidet, von Haus zu Haus. 
Sie bringen die Botschaft von Weihnachten und den 
Segen für das neue Jahr und sammeln Spenden für 
Menschen in den ärmsten Ländern der Welt.

Wie du dich engagieren kannst
als Kind: 

 _ Gemeinsam mit einer Gruppe einen Spruch und 
ein Lied einüben und vortragen

als Erwachsene/r: 
 _ Organisieren der Aktion
 _ Schminken und Ankleiden der Kinder
 _ Fahrdienste und/oder Begleitung der Kinder von 

Haus zu Haus
 _ Zubereiten von Essen

Foto / 
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MIT JUGENDLICHEN  
UNTERWEGS

Wir bieten Veranstaltungen für Jugendliche im Seel­
sorgeraum Bregenz oder in den einzelnen Pfarren an.  
In Mariahilf gibt es einen Jugendraum, der zu be­
stimmten Terminen geöffnet ist.

Wie Sie sich engagieren können
Wenn Sie gerne Zeit mit Jugendlichen verbringen und 
Verantwortung übernehmen möchten, gibt es folgende 
Möglichkeiten:

 _ Dienst im Jugendraum
 _ Leiten einer Jugendgruppe, 
 _ Mitgestalten des Programms für Jugendliche

VORBEREITUNG AUF  
ERSTKOMMUNION UND 
FIRMUNG

Kinder werden in der zweiten Klasse Volksschule auf 
die Erstkommunion vorbereitet. Jugendliche werden 
auf dem Weg zur Firmung  begleitet.

Wie Sie sich engagieren können
 _ Mitarbeiten im Erstkommunion­ oder Firmteam
 _ Vorbereitungstreffen mit den Kindern bzw.  

Jugendlichen vorbereiten und durchführen und 
dabei den eigenen Glauben an die nächste Gene­
ration weitergeben

 _ Persönliche Entwicklung fördern, Beziehungen 
knüpfen und über das Leben sowie über Gott und 
die Welt ins Gespräch kommen
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MUSIK IM GOTTESDIENST

Musik und Gesang sind wesentliche Bestandteile der 
Liturgie, weil wir damit Gott loben und preisen.
Außerdem macht eine musikalische Gestaltung die 
Gottesdienste lebendiger, fröhlicher und feierlicher. Je 
mehr Menschen mitsingen und auf unterschiedlichen 
Instrumenten musizieren, desto bunter sind die Gottes­
dienste in unseren Pfarren.

Wie Sie sich engagieren können
 _ Mit der Orgel oder mit anderen Instrumenten 

musikalische Stücke vortragen bzw. den Gesang 
begleiten

 _ Als Kantor/in Lieder anstimmen bzw. vorsingen

GOTTESDIENSTE  
MITGESTALTEN

In den Gottesdiensten versammelt sich die Pfarr­
gemeinde um Gott zu loben, zu danken, die Feste im 
Kirchenjahr und im persönlichen Leben zu feiern, aber 
auch um Abschied von Verstorbenen zu nehmen und 
gemeinsam zu trauern. 

Wie Sie sich engagieren können
 _ Mitarbeiten im Liturgieteam 
 _ Morgenlob, Wortgottesfeiern und Totenwachen 

gestalten und/oder leiten
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LITURGISCHE DIENSTE

Seit dem Zweiten Vatikanischen Konzil ist es wichtig, 
dass die Gottesdienste nicht nur vom Priester zelebriert 
werden, sondern dass viele Menschen dabei mitwirken 
und sich mit ihren Talenten einbringen.

Wie Sie sich engagieren können
 _ Vorlesen von Texten wie Lesung oder Fürbitten
 _ Anstimmen und Vorsingen der Lieder
 _ Austeilen der Kommunion im Gottesdienst
 _ Kommunion zu den kranken Menschen nach 

Hause bringen
 _ Mesner­Dienste vor, während und nach dem 

Gottesdienst verrichten
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MINISTRANT/IN 

Es ist schön, wenn auch Kinder die Gottesdienste 
mitgestalten und verschiedene Dienste übernehmen. 
Nach der Erstkommunion dürfen Kinder bei den Gottes­
diensten als Ministrant/in mitwirken.

Wie du dich engagieren kannst
Verschiedene Aufgaben während eines Gottesdienstes 
wie das Einsammeln des Opfergeldes oder den Altar­
dienst übernehmen.

SING MIT

Die Chöre gestalten in zeitlichen Abständen Gottes­
dienste und veranstalten gelegentlich Konzerte. Dazu 
ist eine Teilnahme an regelmäßigen Chorproben 
Voraussetzung.

Wie Sie sich engagieren können
Folgende Chöre gibt es zurzeit in Bregenz:

für Erwachsene: 
 _ Kirchenchor Herz Jesu
 _ Kirchenchor St. Gallus 
 _ Grandi Amici St. Gallus 
 _ Chörle St. Gebhard
 _ Männerschola St. Kolumban

für Kinder: 
 _ Singspatzen St. Gebhard
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BLUMENSCHMUCK

Mit Blumen und Pflanzen wird der Kirchenraum, insbe­
sondere der Altarraum, den Jahres­ und Kirchenzeiten 
entsprechend geschmückt.

Wie Sie sich engagieren können
 _ Mitarbeiten im Team der Blumenschmücker/innen
 _ Gestecke herstellen 
 _ Kirchenraum dekorieren, zu den Festzeiten wie 

Weihnachten und Ostern besonderen Blumen­ und 
Kirchenschmuck kreieren, mit Kreativität immer 
wieder neue Arrangements entwerfen

Foto / 
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FESTE FEIERN –  
GEMEINSCHAFT LEBEN

In den Pfarrgemeinden wollen wir Gemeinschaft leben, 
uns gegenseitig kennenlernen und Zeit miteinander 
verbringen. Dazu gibt es viele Angebote wie Patrozi­
niumsfeiern, Jassrunden, Agapen, Pfarrcafés, Mittags­
tisch, „noch d´r Meass“, Männerkochen, Rorate­ oder 
Osterfrühstück, Pfarrball oder Faschingskränzle.

Wie Sie sich engagieren können
 _ Mitarbeiten in den verschiedenen Teams
 _ Kochen oder Kuchen backen 
 _ Vorbereitungen wie Aufbauen der Tische
 _ Musizieren 
 _ Gäste begrüßen und bewirten
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SENIOREN/SENIORINNEN 
TREFFEN  

Für Senioren/Seniorinnen oder einsame Menschen 
werden verschiedene Möglichkeiten geschaffen, um 
miteinander Zeit verbringen zu können, z. B. Nach­
mittage, Jassrunden, Faschingskränzle, Ausflüge oder 
Wallfahrten.

Wie Sie sich engagieren können
Mitgestalten der verschiedenen Veranstaltungen

FLOHMARKT, ADVENT­
MARKT & CO

Verschiedene Märkte bringen Leben in unsere 
Pfarrgemeinden. Seit fast 40 Jahren gibt es den 
Flohmarktkeller in der Pfarre Mariahilf, der ganzjährig 
jeden Mittwoch von 18 bis 20 Uhr und jeden Samstag 
geöffnet ist. In der Pfarre Herz Jesu wird im Herbst und 
im Frühling ein Flohmarkt angeboten. In der Pfarre St. 
Gallus findet einmal im Jahr ein Bücherflohmarkt statt. 
Außerdem gibt es unterschiedliche Adventmärktle und 
einen österlichen Markt.

Wie Sie sich engagieren können
Auf­ und abbauen, verkaufen und bewirten
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Zu Hause - Ehrenamtliche Mitarbeiter/innen machen 
Krankenbesuche und  verteilen Weihnachts­ und 
Geburtstagsgrüße. In den Pfarren Herz Jesu und 
St. Gallus gibt es Trauergruppen.
In den Heimen - Die Bewohner/innen des Senio­
renheimes Tschermakgarten oder der Sozialzentren 
Mariahilf und Weidach freuen sich über Besuche. Der 
Besuchsdienst pflegt die Verbundenheit mit der Pfarre 
und bringt Abwechslung in den Heimalltag.

Wie Sie sich engagieren können
 _ Trauergruppen betreuen
 _ Persönliche Hausbesuche machen
 _ Einmal im Monat Heimbewohner/innen besuchen, 

ihnen Gesellschaft leisten, mit ihnen Gespräche 
führen, spielen und Spaziergänge unternehmen

 _ Zum Gottesdienst begleiten, der einmal in der 
Woche in den Sozialzentren stattfindet 

 _ Weihnachtsgrüße überbringen

KRANKENHAUS­ 
SEELSORGE

Ein Team von zwei hauptamtlichen und sieben ehren­
amtlichen Seelsorger/innen, das sich regelmäßig trifft, 
unterstützt die Patient/innen während des Kranken­
hausaufenthaltes, versucht Begegnung zu ermöglichen 
im Zuhören und Zeit haben, im Feiern und Segnen. 

Wie Sie sich engagieren können
 _ Besuche machen, Patient/innen zum Gottesdienst 

einladen und begleiten
 _ Kommunionfeiern im Zimmer gestalten und durch­

führen
 _ Als Lektor/innen, Wortgottesfeierleiter/innen, 

Mesner/innen und Musiker/innen die Gottes­
dienste gestalten und bereichern

ZU BESUCH
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CARITAS UND  
SOZIALES

„Sozialpaten“, die eine kostenlose Einschulung er­
halten und denen Weiterbildungen angeboten werden, 
helfen Menschen in schwierigen Zeiten, Not, plötzli­
chen Krisen, Existenzsorgen, Einsamkeit, Isolation usw. 
unbürokratisch und unkompliziert.

Wie Sie sich engagieren können
 _ Migrantinnen und Migranten beim Lernen der 

deutschen Sprache oder bei der Suche nach 
Kontaktmöglichkeiten unterstützen

 _ Menschen beim Einkaufen, bei Arztbesuchen und 
Behördengängen begleiten

 _ Lehrlinge beim Lernen und bei Gesprächen mit 
den Arbeitgebern unterstützen

 _ Menschen ins Kaffeehaus, Theater, Konzert oder 
zu anderen Aktivitäten begleiten
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HEIMSEELSORGE

Durch wöchentliche Eucharistie­ bzw. Wort­Gottes­
Feiern, Krankensalbungs­ und Kommunionfeiern, Ver­ 
abschiedungen, Verstorbenen­Gedenkgottesdienste 
u.a.m. werden Menschen in den Senioren­ und Pflege­
heimen begleitet und bei der Erfüllung ihrer religiösen 
Bedürfnisse unterstützt.

Den (künftigen) Heimseelsorger/innen wird von der 
Diözese eine Schulung und laufende Begleitung 
angeboten.

Wie Sie sich engagieren können
 _ Besuchen der Bewohner/innen, Gespräche führen 

mit den Angehörigen
 _ Begleiten zu den Gottesdiensten/Festen im Haus
 _ Überbringen der Krankenkommunion
 _ Mitwirken bei den Gottesdiensten als Lektor/in, 

Kantor/in, Organist/in, Wort­Gottes­Feier  
Leiter/in, Mesner/in, …

BÜCHEREI

In der Pfarre St. Gallus gibt es eine ehrenamtlich 
geführte Pfarrbücherei.

Wie Sie sich engagieren können
 _ Ausgeben von Büchern und Spielen
 _ Bestandspflege 
 _ Unterstützen beim Besuch von Schulklassen oder 

Kindergartengruppen
 _ Mitarbeiten bei der Organisation von Veranstal­

tungen (Lesungen, Bücherflohmarkt,…)
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KIRCHENRAUM­ 
FÜHRUNGEN

Um unsere Kirchen mit ihrer Kunst, Spiritualität und 
ihrer je eigenen Geschichte Gästen und Bregenzer/
innen nahe zu bringen, braucht es Personen, die mit 
Leidenschaft in Kirchenräumen Führungen gestalten. 

Wie Sie sich engagieren können
 _ Gruppen und Einzelpersonen begleiten und führen  

(z.T. im Team) 
 _ Freude für einen Kirchenraum vermitteln
 _ Mitgestalten der „Langen Nacht der Kirchen“ 
 _ Es besteht die Möglichkeit einen Lehrgang für 

Kirchenraumpädagogik zu besuchen.
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REISEANGEBOTE  
PLANEN/BEGLEITEN

Das ganze Jahr über bieten die einzelnen Pfarren 
Reisen unterschiedlicher Art wie Wallfahrten, Pilger­
reisen, Seniorenausflüge, Ausflüge mit Führungen an.

Wie Sie sich engagieren können
 _ Mithelfen bei der Planung dieser Reisen bzw. 

Ausflüge
 _ Neue Ideen für Ausflüge einbringen
 _ Als Begleiter/in an den Reisen und Ausflügen 

teilnehmen
 

BIBEL TEILEN

Die Bibel ist die Grundlage des Glaubens. In Bibel­
runden, Exerzitien im Alltag und Bibel­Mail werden 
Bibeltexte diskutiert und interpretiert. Jeder ist will­
kommen. Es braucht kein besonderes Wissen, sondern 
es genügt die Neugierde und Bereitschaft, sich auf das 
Wort Gottes einzulassen. 

Wie Sie sich engagieren können
 _ Begleiten einer Gruppe über einen gewissen Zeit­

raum oder auch regelmäßig
 _ Schreiben eines Impulses zu einer Bibelstelle 

(Bibel­Mail)
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ÖFFENTLICHKEITSARBEIT

Um Menschen in den Pfarren über Ereignisse und An­
gebote möglichst aktuell zu informieren, ist eine gute 
Öffentlichkeitsarbeit nötig.

Wie Sie sich engagieren können
 _ Technischer Support oder inhaltliches Gestalten 

der Homepage
 _ Verteilen des Pfarrblatts (erscheint 9mal im Jahr) 

in einem bestimmten Wohngebiet
 _ Inhaltliches Mitgestalten des Pfarrblatts durch 

Schreiben oder Sammeln von Artikeln
 _ Fotografieren bei pfarrlichen Veranstaltungen 

(Erstkommunion, Firmung, Pfarrfest, Patrozini­
um...) und Zur­Verfügung­Stellen der Fotos für das 
Pfarrblatt 
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RUND UM DIE KIRCHE

Kirchen und Pfarrheime müssen in Schuss gehalten 
und betreut werden.

Wie Sie sich engagieren können
 _ Bestücken des Schriftenstandes
 _ Übernehmen von Schließdiensten
 _ Reinigen von Kirche und/oder Pfarrheim
 _ Schneeräumen und/oder Rasenmähen
 _ Erledigen anfallender kleiner Reparaturen

SIE KÖNNEN  
MICH ANRUFEN

Es fallen immer wieder Arbeiten unterschiedlichster 
Art in den Pfarren an wie z. B. Christbaum aufstellen, 
Krippenaufbau, Ministrantenkleider waschen oder 
flicken, Kuchen backen, Fahrdienste übernehmen oder 
Fotos machen.

Wie Sie sich engagieren können
Sie fühlen sich angesprochen und haben Zeit, uns 
ge legentlich zu unterstützen? Dann freuen wir uns auf 
Ihren Anruf.



Seite 23Foto / 



Seite 24Sei dabei

MITREDEN UND 
GESTALTEN 
 

 
In jeder Pfarre gibt es einen Pfarrgemeinderat und 
einen Pfarrkirchenrat 
 
Pfarrgemeinderat 
Der Pfarrgemeinderat ist das Rückgrat des ehrenamt­
lichen Engagements einer Pfarre.  
 
Hier engagieren sich Vordenker, Umsetzer und Ge­
stalter. Hier laufen alle Fäden zusammen. Gemeinsam 
mit dem/der Gemeindeleiter/in wirken die gewählten 
Mitglieder am Auftrag der Kirche vor Ort mit.  
 
Die Mitglieder im Pfarrgemeinderat sind für fünf Jahre 
gewählt. 

Pfarrkirchenrat
Dieses Gremium verwaltet die kirchlichen Gebäude, 
sorgt sich um die Finanzierung der pfarrlichen Auf­
gaben und vertritt die Rechtsperson der Pfarre nach 
außen. Diese Aufgaben sind in einem Statut geregelt. 

Hier engagieren sich Experten für bauliche Belange 
und Verwaltung, Juristen und Organisationstalente, 
Handwerker und Personen mit viel Pfarrwissen und 
einem Blick für das Ganze. Die Mitglieder des Pfarr­
kirchenrates werden bestellt.
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Seelsorgeraum Katholische in Kirche Bregenz 
Dazu gehören die sechs Pfarren: St. Gallus, Herz Jesu, 
St. Wendelin/Fluh, Mariahilf, St. Gebhard und 
St. Kolumban

Ein Team aus Priestern und hauptamtlichen pastoralen 
Mitarbeiter/innen leitet die Seelsorge in unserer Stadt. In 
geteilter Verantwortung kümmert sich unser Team mit den 
Pfarrgemeinderäten und Pfarrkirchenräten um die sechs 
Pfarrgemeinden und das kirchliche Leben in Bregenz. 

Darüber hinaus engagiert sich eine Vielzahl an Ehrenamt­
lichen – Jung und Alt – in Gruppen und Teams, bei Pro­
jekten und Gottesdiensten, damit unsere Kirche lebendig 
bleibt und vielen Menschen einen gastfreundlichen Ort 
anbieten kann. Im Seelsorgeraum gibt es weitere Orte des 
christlichen Lebens in den Schulen und Klöstern.

Haus der Kirche in der Rathausstraße
Hier finden Sie die zentrale Anlaufstelle für viele kirch­
liche Anliegen und einen Ort der Begegnung. 

Im Erdgeschoß befindet sich das gemeinsame Pfarrbüro 
der Bregenzer Pfarren und die christliche Buchhandlung 
Arche. Weiters finden Sie hier ein Büro der Pfarrcaritas, 
eine Beratungsstelle des Ehe­ und Familienzentrums, die 
regionale Pfarrbegleitung, eine Zweigstelle des diöze­
sanen Schulamtes und die Missio (päpstliche Missions­
werke).

Wir freuen uns über eine bunte Kirche, die von vielen 
mitgetragen wird!

Gerne sind wir für Sie da!

WER WIR SIND
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Gemeindeleiter/in in Bregenz

0676 83240 7813
0676 83240 7812
0676 83240 7818
0676 83240 2822
0676 83240 7822

Mag. Manfred Fink, Moderator
Mag. Arnold Feurle, Pfarrer
Gerold Hinteregger, Diakon
Dipl.PAss Elisabeth Schubert
Mag. Thomas Berger­Holzknecht

KONTAKT

Pfarrbüro im Haus der Kirche

Haus der Kirche, Rathausstraße 25
+43 5574 90180 
pfarrbuero@kath­kirche­bregenz.at

www.kath­kirche­bregenz.at/ehrenamt
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